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Privatstiftungen sind ein nicht mehr wegzudenkender Baustein des Wirtschaftslebens. 
Zahlenmäßig hat die Privatstiftung die Aktiengesellschaft in ihrer Bedeutung bereits 
überholt. Das Bild der österreichischen Stiftungslandschaft wird dabei ganz maßgeblich 
von der eigennützigen Privatstiftung geprägt. 
Mit dem vorliegenden Buch wird versucht, aus dem Blickwinkel von Stiftern und 
Begünstigten Antworten auf einige der zentralen Fragen des Stiftungsrechts zu geben. 
 
Im Detail werden unter anderem folgende Themenkreise untersucht:
•	 Stiftungsgeschäft und Widerruf von Stiftungserklärungen
•	 Fehlerhafte Stiftungserklärungen
•	 Der Stifter im System der Foundation Governance
•	 Treuepflichten des Stifters
•	 Begründung und Beendigung des Begünstigtenverhältnisses
•	 Rückforderung von Zuwendungen an Begünstigte
•	 Rechtschutz der Begünstigten

Dr. Johannes Zollner ist Universitätsprofessor für Privatrecht an der Alpen-Adria-Uni-
versität Klagenfurt. Zuvor war er Assistent am Institut für Zivil- und Unternehmensrecht 
der Wirtschaftsuniversität Wien und am Institut für Rechtswissenschaft an der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt.
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Vorwort 
Vorwort 

Dem vorliegenden Buch liegt meine im Herbst 2009 an der Wirtschafts- 
universität Wien eingereichte und im Sommersemester 2010 approbierte Habi- 
litationsschrift zugrunde. Die turbulenten Entwicklungen im Privatstiftungs- 
recht, die mit zwei sehr beachtlichen Entscheidungen des Höchstgerichts im  
Sommer 2009 ihren Ausgang genommen und nun mit der Novelle zum PSG  
ihren – zumindest vorläufigen – Höhepunkt gefunden haben, berühren zent- 
rale Bereiche des Stiftungsrechts; sie haben eine umfassende Überarbeitung  
der Arbeit erforderlich gemacht. Gesetzesänderungen, Literatur und Judikatur 
wurden bis Dezember 2010 berücksichtigt. 

Viele Personen und Institutionen haben zum Gelingen dieses Werkes  
beigetragen. Von meiner akademischen Lehrerin, Frau Univ.-Prof. Dr. Susanne 
Kalss, LL. M. (Florenz), kam nicht nur die Anregung zur Auseinandersetzung  
mit der Thematik, sie hat in den zehn Jahren, in denen ich mit ihr gemeinsam  
forschen durfte, in zahllosen Gesprächen mein Verständnis für diesen und  
andere Bereiche geschärft. Mit stoischer Ruhe hat Frau Professor Kalss auch  
meine während der Habilitationsphase mitunter wechselnden Launen ertragen  
und mich immer zur rechten Zeit zur Fertigstellung der Arbeit motiviert.  

Frau Professor Katja Langenbucher, den Herren Univ.-Prof. Raimund  
Bollenberger, Prof. Dominique Jakob und Univ.-Prof. Dr. Christian Nowotny  
bin ich für die zügige Erstellung der Gutachten und für die vielen, wertvollen 
Hinweise sehr dankbar. 

Zu großem Dank verbunden bin ich auch der österreichischen Akademie  
der Wissenschaften, die mein Forschungsprojekt mit dem APART-Stipendium 
gefördert hat. Dieses Stipendium hat mir nicht nur einen großzügigen Frei- 
raum beschert, sondern auch Forschungsaufenthalte im Ausland ermöglicht. 

Am Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht  
in Hamburg durfte ich über mehrere Monate hinweg zu Gast sein und mein  
Wissen in der perfekt sortierten Bibliothek erweitern. Die unkomplizierte  
Aufnahme an diese Forschungseinrichtung, die freundliche Arbeitsatmosphäre  
und die Diskussionsbereitschaft der Mitarbeiter und anderer Gäste haben sich  
auf den Fortgang der Arbeit äußerst positiv ausgewirkt.   

Meine Familie, viele Freunde und Kolleginnen und Kollegen sind mir 
während der gesamten Phase der Erstellung der Arbeit mit Rat und aufmun- 
ternden Worten zur Seite gestanden. Sie haben es immer verstanden, mich zur  
rechten Zeit zu motivieren, aber auch für den von Zeit zu Zeit nötigen Abstand  
zur Arbeit gesorgt. Dafür schulde ich den größten Dank! 

 
Graz/Wien/Klagenfurt, im Februar 2011 Johannes Zollner     
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